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1. Allgemeine Informationen

2. Kompetenzfeststellungsverfahren (KERMIT) in Hamburg

4 Ebenen

Verzahnung und Unterstützungssystem

3. Kleingruppenphase

4. Plenum

Agenda
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Hamburger Daten auf verschiedenen 

Ebenen

Seite 3

KERMIT, KESS, Überfachliche Kompetenzen, eigene 

Daten der Schule

KERMIT, KESS, eigene Daten der Schule

KERMIT, KESS, Schulinspektion, Sozialindex, Datenblatt 

Schule im Überblick, Lern- und Sprachförderung, Zentrale 

Prüfungen, eigene Daten der Schule

Sozialindex, Bildungsbericht für Hamburg, Regionaler 

Bildungsatlas, Jahresbericht Schulinspektion
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Instrumenteller Funktionenmix
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• Landwehr, N. (2011). Thesen zur Wirkung und Wirksamkeit der externen Schulevaluation. In C. Quesel, V. Husfeldt, N. Landwehr & P. Steiner (Hrsg.). Wirkungen und Wirksamkeit der externen Schulevaluation (35-69). Bern: hep Verlag.
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Herausforderungen

- Welche Daten sind verfügbar?

- Welchen Ausschnitt zeigen die Daten?

- Komplexitätsreduktion durch Daten

- Informationsüberschuss in Daten

- Veränderungsnotwendigkeiten erkennen vs. 

eigene Routinen aufrecht erhalten

- Schlussfolgerungen hinsichtlich 

Professionalisierung/OE ziehen vs. 

niemanden bloßstellen



KERMIT



Erfassung des 

Lernstandes und der 

Leistungsentwicklung im 

fairen Vergleich

hohe Verbindlichkeit



 Zentraler Druck 

 Lieferung und Abholung der 

Materialien 

 Spezielle Hefte für Schüler*innen 

mit sonderpädagogischem 

Förderbedarf

 Externe Testleitungen bei 

KERMIT 5, 7 und 9

 Externe Dateneingabe

 Online-Portal 

 Gedruckte Fassung der 

didaktischen Materialien für jede 

Klasse plus Fachschaft

 Fortbildungen
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Herausforderungen

- Welche Daten sind verfügbar?

- Welchen Ausschnitt zeigen die Daten?

- Komplexitätsreduktion durch Daten

- Informationsüberschuss in Daten

- Veränderungsnotwendigkeiten erkennen vs. 

eigene Routinen aufrecht erhalten

- Schlussfolgerungen hinsichtlich 
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- KERMIT

• Individualrückmeldungen

• Lernentwicklungsgespräche

• Adaptive onlinebasierte Kurztests in 

Kooperation mit Mathe sicher können

- Sprachförderung, Lernförderung

- Weitere individualdiagnostische Instrumente

• SCHNABEL

• HARET

• schulenfoerdern.de
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- Klassenbezogene Rückmeldungen mit 

fachdidaktisch relevanten Informationen

- Handreichungen

- Didaktisches Material 

- Schulinterne Lehrerfortbildungen

- Fachliche Fortbildungen am Landesinstitut 

„KERMIT, und dann …“

- SEP (Selbstevaluationsportal)
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- „KERMIT-Beauftragte“

Fortbildungsmodul datengestützte 

Schulentwicklung für neue Schulleitungen 

und für Evaluationsbeauftragte

- Schulinterne Fortbildungen und Beratungen

- Handreichungen

- Datenkonferenzen: Zusammenschau  

unterschiedlicher Datenquellen im Dialog

- Schulinspektion

- Interne Evaluation  
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- Verschiedene Monitoringverfahren

• Vorstellung Viereinhalbjährige

• Sprachförderung; Lernförderung

• Abschlussprüfungen

- Anlassbezogene vertiefende Analysen zur 

Entwicklung der Leistungen der Hamburger 

Schülerschaft

- Analysen zu Schulversuchen, Projekten etc. 

(z.B. BiSS) 

- Themenbezogene Zusammenschau  

unterschiedlicher Datenquellen für die 

Behördenleitung
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Arbeitsauftrag für die Kleingruppen

1. Ordnen Sie sich einer Gruppe zu den vier Ebenen 
zu. Zu jeder Ebene gibt es zwei Alternativgruppen.

2. Überlegen Sie in Ihrer Kleingruppe, welche 
Gelingensbedingungen, welche Stolpersteine und 
welche Beispiele Sie für die gewählte Ebene kennen.

3. Ihre Ergebnisse können Sie in den Taskcards 
dokumentieren.

4. Zeit für die Kleingruppenarbeit 30 Minuten

5. Im Plenum soll dann die Essenz der Diskussion aus 
jeder Gruppe von einer Person kurz präsentiert 
werden.

Es ist sinnvoll, dass sich in jeder Gruppe eine Person findet, die die 
Ergebnisse dokumentiert und später im Plenum kurz vorstellt.
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


